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Maximizing Value for Customers

die gemeinnützige Fortschritt GmbH 
mit sitz in niederpöcking am starn-
berger see ist Träger von konduktiven 
heilpädagogischen Tagesstätten und 
von Einrichtungen der allgemeinen 
Kinder- und Jugendhilfe. ihr Ursprung 
liegt in dem 1994 von Hanni und 
peter von Quadt gegründeten Verein 
Fortschritt, der es sich zur aufgabe 
gemacht hat, die konduktive Förde-
rung für Menschen mit zerebraler 
parese in deutschland zu etablieren. 
seit der Eröffnung der ersten konduk-
tiven Tages stätte in niederpöcking 
sind fünf weitere Einrichtungen für 
körper- und mehrfachbehinderte Kin-
der entstanden. 2001 hat der Verein 
die Trägerschaft an die im selben Jahr 
gegründete gemeinnützige Fortschritt 
GmbH übertragen. Mittlerweile hat 
die Fortschritt gGmbH die Träger-
schaft über 24 Einrichtungen der Kin-
der und Jugendhilfe und sechs konduk-
tive Tagesstätten übernommen und 
beschäftigt über 200 Mitarbeiter in 
acht bayerischen Landkreisen.

FortSchritt – der Name ist Programm: 
2008 musste die Personalabrechnung 
reorganisiert werden – bedingt durch 
enormes Wachstum. Die bisherige Lösung 
mit einem externen Dienstleister ver-

langte nach Optimierung und deshalb ver-
anlasste die kaufmännische Leitung eine 
Neuorganisation. Das Ziel wurde defi-
niert: Eine qualitativ hochwertige sowie 
kostenoptimierte Personalabrechnung. 

Im Unternehmen wurde eine Projekt-
gruppe gegründet. Sie hatte die Auf-
gabe, interne Prozesse zu analysieren, 
zu optimieren und schließlich einen für 
die Belange der Einrichtung geeigne-
ten Dienstleister beziehungsweise Soft-
wareanbieter zu identifizieren.

status quo
Eine große Herausforderung in diesem 
Projekt war beispielsweise die Reduzie-
rung der gewaltigen „Papierfluten“ wie 
etwa Urlaubsanträge, Abwesenheits- und 
Stundenmeldungen, die allesamt in den 
Außenstellen erstellt wurden. Von dort 
wurden sie in die Verwaltung zur Prüfung 
und Validierung gesandt und schließlich 
an den Abrechnungsdienstleister weiter-
gereicht. Dieses umständliche Procedere 
erforderte zusätzliche Kontrollen, die 
jeweils nach dem Abrechnungslauf fällig 
waren.

auswahlkriterien
Bei der Auswahl einer künftigen Lösung 
wurde stark darauf geachtet, dass der 
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Dienstleiter eine intelligente, sichere und 
leicht umsetzbare Alternative anbietet. 
Nach Dienstleistungs- und Produktprä-
sentationen wurde nun die grundlegende 
Entscheidung getroffen: Fremdvergabe 
oder Aufbau einer eigenständigen Perso-
nalabrechnung im Haus. „Überraschend 
für uns war die Tatsache, dass mit dem 
Insourcing der Personalabrechnung letzt-
lich eine signifikante Qualitätssteigerung, 
verbunden mit einer Kostenreduzierung 
unter Gewichtung aller Aspekte möglich 
erschien“, so Peter von Quadt. Die Wahl 
fiel auf ADDISON. 

Ein wesentliches Entscheidungskriterium 
war zudem die Perspektive, die Finanz-
buchhaltung sowie die Kostenrechnung 
und das Controlling zu einem späteren 
Zeitpunkt ebenfalls mit ADDISON in 
einem integrierten System bewerkstel-
ligen zu können – und das ohne neuer-
lichen Installationsaufwand. „Somit sind 
neben der Personalabrechnung noch wei-
tere Optimierungspotenziale entstanden, 
die sich sukzessive realisieren lassen“, so 
die kaufmännische Leiterin Brigitte Mair-
Wellner. 

implementierung in sechs Wochen
Nach der Entscheidungsfindung ging das 
Projekt zügig und ohne Komplikationen 
voran. Der Arbeitgeber stellte Personal 
bereit, das sowohl in Abrechnungs- als 
auch in Finanzbuchhaltungskenntnissen 
geschult war. Eine kompetente Mitarbei-
terin, die sich sehr schnell in das intuitiv 
bedienbare ADDISON-System einarbeitete, 
bildete mit am Migrationsprojekt betei-
ligten Kollegen und mit den ADDISON- 
Beratern ein Team.

Herausfordernd war wie häufig in Abrech-
nungsübernahmeprojekten die Über-
nahme der Altdaten, wie etwa Personal-
stammsätze, Lohnkontenwerte und der 
Aufbau beziehungsweise die Gestaltung 
des Lohnartenrahmens – in Hinblick auf 
die Anlehnung an den TVÖD (Tarifvertrag 
Öffentlicher Dienst). Dennoch wurde der 
Terminplan gehalten und mit einer reinen 
Projektlaufzeit von nur sechs Wochen 
befand sich das Team schon auf der Ziel-
geraden. „Der Übernahmezeitpunkt zum 
Jahreswechsel kam dem Projektteam 
zugute, das wollen wir nicht verheimli-
chen“, betont die kaufmännische Leiterin 
Brigitte Mair-Wellner.

Fazit
Zwischenzeitlich sieht sich FortSchritt in 
seiner Entscheidung bestätigt. Die iden-
tifizierten Potenziale und definierten Pro-
jektziele konnten erreicht werden und 
das Unternehmen besitzt eine qualitativ 
hochwertige und verlässliche Personal-
abrechnung. Peter von Quadt: „Natürlich 
sind wir uns auch der Kompetenz unserer 
Mitarbeiter bewusst, die selbstverständ-
lich einen wesentlichen Beitrag zu die-
sem hohen Standard leisten. Vor diesem 
Hintergrund hat sich das Unternehmen 
im Oktober 2009 entschlossen, auch 
die Finanzbuchhaltung, die Kostenrech-
nung und das Controlling auf ADDISON 
zu migrieren. Somit hat FortSchritt eine 
komplett schnittstellenfreie und inte-
grierte Lösung, die uns weitere Synergie-
effekte und Effizienz bringen wird.“

„Überraschend für uns war die Tatsache, 
dass mit dem Insourcing der Personal
abrechnung letztlich eine signifikante 
Qualitätssteigerung, verbunden mit einer 
Kostenreduzierung unter Gewichtung 
aller Aspekte möglich erschien.“


